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München, 12.04.2018

Teil A - Öffentlicher Teil:

1. Begrüßung

1.1 Feststellung über frist- und formgerechte Ladung

Zur Sitzung wurde frist- und formgerecht eingeladen. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

1.2 Beschluss über die TO, Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Die TO sowie die Nachtrags-TO sind allen Mitgliedern des BA 11 zugegangen. 

Die Tagesordnung mit den nachgetragenen Tagesordnungspunkten N8.1.2, N8.2.3b) - N823c) und 
N8.3.7 wird einstimmig angenommen.

Das Sitzungsprotokoll vom 14.03.2018 wird unter Berücksichtigung, der nachfolgend benannten 
Änderungen einstimmig genehmigt: TOP 8.1.3 Beschluss (Ergänzung): Ablehnung, mehrheitlich 
(gegen die Stimmen der B90/Die Grünen- und ÖDP-Fraktion), TOP 8.4.2: Beschluss (UA-Empfehlung): 
Zustimmung, einstimmig, Beschluss (Referentenvorschlag): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die 
Stimmen der B90/Die Grünen-Fraktion) und Beschluss (Ergänzung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen 
die Stimmen der CSU-Fraktion sowie der FDP).

2. Benennung von Mitgliedern

3. Berichte der Polizei und aus dem Stadtrat

Berichte der Polizei: sowie aus dem Stadtrat: Keine Wortmeldung.
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4. Bericht des BA-Vorsitzenden sowie Antworten der Stadtverwaltung

4.1 Plenum

4.1.1 Einführung von einer Terminvereinbarung im Bürgerbüro Riesenfeldstr.
Hinweis: Weiterleitung der Beschlussfassung über die Mitteilung des Vorschlags von 
Frau Tomsche aus der Sitzung vom 03/18 unter TOP 4.5 an das FR

KVR

Kenntnisnahme

4.2 Bau / Umwelt

4.2.1 Lerchenauer Str. 65 - Ehemaliger Busbahnhof Olympiazentrum - Antwortschreiben PLAN

Kenntnisnahme

4.2.2 Aufstellen eines öffentlichen Abfalleimers mit Aschenbecher an der Ampel Lieber-
weg vor dem Anwesen Lieberweg 42 - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04454

BauR

Kenntnisnahme

4.5 Sonstige Berichte, Termine 

Herr Hummel-Haslauer berichtet über den internationalen Immobilienkonzern Hines sowie den 
Center-Manager Herrn Blattner, dessen Vorhaben es ist, aus dem Shoppingcener Mira eine Art 
Stadtteilzentrum mit mehr Cafés, einem Bürgersaal sowie einen Vorplatz zu gestalten, die eine 
größere Aufenthaltsqualität bieten. Somit sollen nicht nur Einkaufsmöglichkeiten angeboten werden.
Er fordert alle BA-Mitglieder auf, ihm Ihre Ideen und Anregungen zur Neugestaltung des Miras 
mitzuteilen.

5. Aktuelle Viertelstunde, Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

Keine Wortmeldung

6. Entscheidungsfälle und Budgetangelegenheiten

6.1 Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget des Bezirksausschusses

6.1.1 (E) Budget der Bezirksausschüsse
kick it international e.V. - Großer Familientag am 01.05.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11183

D

Der Unterausschuss (UA) Budget empfiehlt: Volle Bezuschussung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)
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6.1.2 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Diakonie Hasenbergl e.V. - Sommerfest am 24.07.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11293

D

Der Unterausschuss (UA) Budget empfiehlt: Volle Bezuschussung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)

6.2 Entscheidungen, Behandlung von Bürgerversammlungsempfehlungen 

6.2.1 Entscheidung über eine Sondernutzungserlaubnis:
Knorrstr. 91 - Genehmigung einer Freischankfläche

KVR

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Frau Schneider-Geyer gibt an, dass die SPD-Fraktion gegen die Sondernutzungserlaubnis ist, da die 
Freischankfläche zu viel Druck auf die Baumwurzeln erzeugt. Ein anderer Standort wäre besser.
Herr Dr. Wunderlich hält einen anderen Standort für nicht zielführend. Vielmehr ist die geplante 
Freischankfläche eine Bereicherung und Verschönerung in diesem Bereich und weist auf die Fläche von 
dem danebenliegenden Griechen hin.
Herr Tomsche gibt an, dass die CSU-Fraktion dem Antrag zustimmt und der Stadtverwaltung genügend 
Sachverstand einräumt, wie die Wurzeln der Bäume geschützt werden, bspw. mit Holzbalken.
Frau Hegmann weist daraufhin, dass die B90/Die Grünen-Fraktion für den Baumschutz ist und betont 
aber auch, dass sie der Sondernutzungserlaubnis zustimmen, wenn nur die südliche Baumfläche als 
Freischankfläche genutzt wird.
Herr Meyer-Giesow betont, dass die ÖDP der Einrichtung der Freischankfläche auf dem 
Gehweg zustimmt, jedoch nicht auf der Grünfläche. Herr Ilgenfritz (FW) stimmt dem Antrag zu.

Die SPD-, B90/Die Grünen- sowie FW/ÖDP-Fraktion wünschen sich nachfolgende Ergänzung:
Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, den Wurzelschutz der Bäume bei der Erweiterung der 
Freischankfläche nicht außer Acht zu lassen.

Beschluss (Antrag): Ablehnung, mehrheitlich (19/13, gegen die Stimmen der CSU-Fraktion, FDP und 
FW)
Beschluss (Referentenvorschlag): Zustimmung, mehrheitlich (18/14, gegen die Stimmen der SPD-
Fraktion und ÖDP)
Beschluss (Ergänzung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen einzelner CSU-Miglieder sowie 
der FDP)

7 Anträge

7.4 Verkehr

7.4.1 Anbringen eines Verkehrsspiegels an der Kurve Thalhoferstr. / Bernaysstr. ZAH

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Ablehnung

Herr Schwed weist daraufhin, dass ein Anbringen eines Verkehrsspiegels nicht notwendig ist, da es sich 
um eine leichte und somit um eine überschaubare Kurve handelt.

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig
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7.4.2 Kreuzung Knorrstr. / Illungshofstr.: Vorgezogene Haltelinie an der Südseite prüfen FW/ÖDP-F

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Herr Schwed teilt die Entscheidung der CSU-Fraktion mit, den Antrag abzulehnen, da eine vorgezogene 
Haltelinie für eine kleine Seitenstraße unangemessen ist. Vielmehr wird auf die Einhaltung der 
Verkehrsregeln hingewiesen.
Herr Ilgenfritz weist daraufhin, dass es zu gefährlichen Notbremsungen auf der Kreuzung kommt, da es 
sich hier nicht um einen einspurigen sondern zweispurigen Verkehr handelt, dem noch ein Gegenverkehr 
aus dem Norden entgegensteht. Bei dem Antrag geht es vielmehr um die Prüfung von Maßnahmen wie 
bspw. einer vorgezogenen Haltelinie. Für weitere Vorschläge seitens des BA wie auch der 
Stadtverwaltung sind die Antragsteller offen.
Frau Schneider-Geyer: Die SPD-Fraktion schließt sich der Ablehnung der CSU-Fraktion an.
Frau Dr. Riemer-Trepohl gibt an, dass die B90/Die Grünen-Fraktion dem Antrag zustimmt.
Herr Dr. Wunderlich möchte den letzten Satz des Antrages streichen und weist daraufhin, dass die 
Überprüfung der heiklen Verkehrssituation an der Kreuzung erforderlich ist.
Herr Ilgenfritz ist einverstanden mit dem Streichen des letzten Satzes.

Beschluss (Antrag + streichen des letzten Satzes): Ablehnung, mehrheitlich (23/9 gegen die Stimmen 
der FW/ÖDP-, B90/Die Grünen-Fraktion sowie der FDP)

8. Anhörungen

8.1 Plenum

8.1.1 Aufnahme eines Anhörungs- und Unterrichtungsrechtes bei größeren 
Verkehrsumleitungen sowie Baumaßnahmen

D

Beschluss (Originalantrag): Ablehnung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion und FDP)
Beschluss (wie Referentenvorschlag): Zustimmung, mehrheitlich (20/12 gegen die Stimmen der CSU-
Fraktion und FDP)

N8.1.2 Stadtbezirksbudget für München

Frau Schneider-Geyer: Vertagung des Themas auf die nächste Plenumssitzung. Grund hierfür ist, dass 
eine ordentliche Befassung mit der Sitzungsvorlage erst bei der nächsten Sitzung des BA 11 möglich ist.

Beschluss (Plenum): Vertagung, einstimmig

8.2 Bau / Umwelt

8.2.1 Am Oberwiesenfeld - Neubau öffentl. Grünfläche mit Ausgleichsfläche im 
Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit Grünordnung Nr. 
2073

Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 11045

BauR

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig
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8.2.2 Änderung des Flächennutzungsplanes mit integrierter Landschaftsplanung - 
ehemalige Bayernkaserne und Bereich östlich der Bayernkaserne

PLAN

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Eingehende Diskussion im Plenum.

Beschluss (Plenum): Dem Referentenvorschlag wird unter Berücksichtigung nachfolgender 
Ergänzung zugestimmt:

Vorschlag Abstimmungsergebnis

a) Möglicher U-Bahnof U26 soll freigehalten werden Zustimmung, einstimmig

b) KfZ-Verkehr soll unterirdisch stattfinden Ablehnung, mehrheitlich

c) Dichtere Bebauung, dafür aber mehr Baumbestand 
erhalten

Zustimmung, mehrheitlich

d) Kampfmittelräumung mittels Sonden Zustimmung, mehrheitlich

e) Alten- und Pflegeheim soll im Flächennutzungsplan mit aufge-
nommen werden

Zustimmung, einstimmig

f) Gebäude 1 (Wachhaus), 9 (Befehlshaberbüro) und 10 
(Offiziersheim) sollen erhalten werden und für eine soziale bzw. 
kulturelle Nutzung zur Verfügung stehen

Ablehnung, mehrheitlich

g) Tram Richtung 11. Stadtbezirk wird abgelehnt; 
vielmehr wird die U26 gewünscht

Zustimmung, mehrheitlich

8.2.3 Bauvorhaben und Nutzungsänderungen:

a) Max-Diamand-Str. 7 - Umbau und Erweiterung eines Bürogebäudes mit TG

PLAN

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Die SPD-, B90/Die Grünen- sowie FW/ÖDP-Fraktion lehnen das Bauvorhaben ab.

Beschluss (Plenum): Ablehnung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion und FDP)

N b) Mortonstr. 17-19 - Neubau von 3 Wohngebäuden mit TG

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Zustimmung

Frau Dr. Riemer-Trepohl: B90/Die Grünen-Fraktion wünscht sich, dass man zu dem Bauvorhaben 
ergänzt, dass man anstatt von vielen Tiefgaragen eine große Tiefgarage plant.
Herr Meyer-Giesow: Die FW/ÖDP-Fraktion stimmt dem Ergänzungswunsch zu.
Frau Schneider-Geyer und Herr Tomsche: Die SPD- sowie die CSU-Fraktion stimmen dem 
Bauvorhaben zu.
Herr Dr. Wunderlich schließt sich der SPD- und CSU-Fraktion an.

Frau Hörl gibt zu Bedenken, ob eine große Tiefgarage behindertengerecht ist, anstatt mehrerer kleinerer 
Tiefgaragen.

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme von Herrn Dr. Werner)
Beschluss (Ergänzung): Ablehnung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der B90/Die Grünen- und 
FW/ÖDP-Fraktion)
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N c) Lauchstädter Str. 5-11 - Neubau eines Büro-und Gewerbegebäudes sowie
Boardinghouses mit TG

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.2.4 Vollzug der Baumschutzverordnung - Baumfällungen: PLAN

a) Heidemannstr. 40

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Frau Hegmann: Die Baumfällungen werden mit Ausnahme des Obstbaumes abgelehnt.
SPD-, B90/Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich der Baumschutzbeauftragten an.
Herr Tomsche und Herr Dr. Wunderlich: Die CSU-Fraktion und die FDP sind für die Fällung.

Beschluss (Baumschutzbeauftragte): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion 
und FDP)

b) Griegstr. 22-24

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Herr Vej-Nielsen: Da kein Bauantrag vorliegt wird die Vertagung empfohlen.
Frau Hegmann: Die Stadtverwaltung soll sich zur Abklärung des Vorliegens des Denkmalschutzes des 
alten Gebäudes äußern.

SPD-, B90/Die Grünen und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich den Baumschutzbeauftragten an.

Beschluss (Vertagung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der FDP)
Beschluss (Anfrage Denkmalschutz): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen eines CSU-
Mitglieds und der FDP)

c) Egerlandstr. 7

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Zustimmung

Frau Hegmann: Der Fällung wird unter Beachtung der Ersatzpflanzung zugestimmt.

Beschluss (  Fällung): Zustimmung, einstimmig
Beschluss     (Ersatzpflanzung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)

d) Helene-Mayer-Ring 23

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Herr Vej-Nielsen: Die Fällung wird abgelehnt, da eine Ortsbildprägung vorliegt.

SPD-, B90/Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich dem Baumschutzbeauftragten an.

Beschluss (Baumschutzbeauftragter): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion
und der FDP)
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e) Moosacher Str. 42-44

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Herr Vej-Nielsen: Die Fällung wird abgelehnt, da eine Ortsbildprägung vorliegt.

SPD-, B90/Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich dem Baumschutzbeauftragten an.

Beschluss (Baumschutzbeauftragter): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion
und der FDP)

Anmerkung: Frau Stalling (SPD-Mitglied) verlässt die Plenumssitzung.

f) Milbertshofener Str. 49, 51, 53, 55

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Herr Vej-Nielsen: Die Fällung wird abgelehnt, da eine Ortsbildprägung vorliegt.

SPD-, B90/Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich dem Baumschutzbeauftragten an.

Beschluss (Baumschutzbeauftragter): Zustimmung, mehrheitlich (19/12, gegen die Stimmen der 
CSU-Fraktion und der FDP)

g) Leopoldstr. 251

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Herr Vej-Nielsen: Die Fällung wird abgelehnt, da eine Ortsbildprägung vorliegt.
Frau Hegmann bittet die BA-G Nord um Nachfrage beim Fachreferat, wer den Antrag gestellt hat.

SPD-, B90/Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich den  Baumschutzbeauftragten an.

Beschluss (Baumschutzbeauftragte): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion 
und der FDP)

h) Josef-Ressel-Str. 11a

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Frau Hegmann: Die Fällung wird abgelehnt, da eine Ortsbildprägung vorliegt.

SPD-, B90/Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich der Baumschutzbeauftragten an.

Beschluss (Baumschutzbeauftragte): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion 
und der FDP)

i) Schleißheimerstr. 426-432

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Frau Hegmann: Da eine Ersatzpflanzung nicht vorgesehen sowie keine Fällzeit ist, ist ein Ortstermin 
erforderlich für die Einsichtnahme, welche Bäume noch erhaltenswert sind.
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SPD-, B90/Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich der Baumschutzbeauftragten an.

Beschluss (Vertagung + Ortstermin): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)

j) Straßbergerstr. 139

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Herr Vej-Nielsen: Die Fällung wird abgelehnt, da eine Ortsbildprägung vorliegt.

SPD-, B90/Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion schließen sich dem Baumschutzbeauft
ragten an.

Beschluss (Baumschutzbeauftragter): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion
und der FDP)

8.2.5 Neue Regeln für den Betrieb von Spielhallen - Unterstützung des 
BA-Antrag Nr. 14-20 / B04348

BA 17

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Frau Schneider-Geyer und Herr Tomsche: Die SPD- und CSU-Fraktion unterstützen den BA 17-Antrag.
Frau Dr. Riemer-Trepohl gibt an, dass die B90/Die Grünen-Fraktion dem Referentenvorschlag zustimmt.
Herr Meyer-Giesow: Die FW/ÖDP-Fraktion sieht keinen Unterschied zwischen dem Antrag des BA17 
und dem Referentenvorschlag.

Beschluss (Antrag + Referentenvorschlag): Zustimmung, einstimmig 

8.3 Kultur / Soziales 

8.3.1 Sammelgenehmigung für Spielaktionen der AG Spiellandschaft Stadt 2018

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.3.2 Veranstaltung "Olympia-Alm-Crosslauf" im Olympiapark am 18.11.2018 KVR

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.3.3 Veranstaltung "Mobilspiel und Drachenfest" – Nordhaide, 
Freitags vom 4.5.-26.10.18

KVR

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.3.4 Veranstaltung "Pfarrfest" am Milbertshofener Platz 2 am 03.06.2018 KVR



Seite 9

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)

8.3.5 Anfrage zur Durchführung einer Gedenkveranstaltung im 11. Stadtbezirk
Milbertshofen-Am Hart der Israelitischen Kultusgemeinde M

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Herr Floßmann lädt alle BA-Mitglieder zu einem Termin voraussichtlich in den Monaten 06/18 bzw. 07/18 
ein. Hier kann man sich ein Bild vor Ort bzgl. der Durchführung der Gedenkveranstaltung machen. Der 
genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Die Organisation ist bei Herrn Floßmann.

Herr Kowoll bekundet sein Interesse. Da die Gedenkveranstaltung bereits schon im Monat 09/18 
stattfindet, schlägt er vor, den Termin bereits schon im Monat 05/18 stattfinden zu lassen.
Herr Floßmann nimmt den Vorschlag zustimmend zur Kenntnis.

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.3.6 Kämpferstr. 55 - Erweiterung/Außenstelle der Familienangebote des 
Mehrgenerationenhauses "Unter den Arcaden"/ETC (MGH)

SozR

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Herr Floßmann frägt die Bereichsleiterin des MGH an, warum die Erweiterung in der Kämpferstr. 55 ge-
plant ist und nicht direkt an dem bereits gebauten MGH.
Bereichsleiterin des MGH: Der Bauantrag wurde zu spät gestellt, so dass man auf die Kämpferstr. 55 
ausweichen musste, die jedoch nicht so weit weg ist.

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)

N8.3.7 Veranstaltung "Halbmarathon" im Olympiapark am 28.04.2018 KVR

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.4 Verkehr

8.4.1 Einsatz von Dialog-Displays - Abfrage von Standortvorschlägen (2-jähriger Versuch) KVR

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Ablehnung

Herr Schwed: Ablehnung der vom Kreisverwaltungsreferat benannten Standortvorschläge. Vielmehr 
schlägt die CSU-Fraktion folgende Standorte vor: 

• Rockefellerstraße, Höhe Grundschule in der Bernaysstraße und 
• Milbertshofener Str. 140.

Begründung hierfür: Hier herrscht ein hohes Fahrzeugaufkommen, so dass sich daher der Einsatz der 
Dialog Displays bei den vorgeschlagenen Orten rentiert.

Frau Schneider-Geyer gibt an, dass die oben gemachten Standort-Vorschläge ebenfalls von der SPD-
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Fraktion eingebracht wurden.

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.4.2 Verkehrsrechtliche Anordnungen nach § 45 StVO: KVR

a) Rockingerstraße - Absolutes Haltverbot

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Herr Schwed gibt die Entscheidung der CSU-Fraktion bekannt. Diese lehnen das Haltverbot ab, da die 
Feuerwehr nicht durch diesen kleinen Straßenabschnitt muss.
Frau Schneider-Geyer: Die SPD-Fraktion unterstützt das Haltverbot, da die Feuerwehr am ehesten 
beurteilen kann, was erforderlich ist, um schnell vor Ort sein zu können. 
B90/Die Grünen- sowie die FW/ÖDP-Fraktion unterstützen das Beschlussergebnis der SPD-Fraktion.

Beschluss (Absolutes Haltverbot): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen der CSU-Fraktion 
sowie der FDP)

b) Bad-Soden-Straße 52 - Verlängerung des Zeitraums für die Anfahrtszone

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)

8.4.3 IsarCard 60 - Unterstützung des 
BA-Antrag Nr. 14-20 / B04654
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Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)

9. Kenntnisnahmen und Unterrichtungen

9.1 Plenum

9.1.1 BA-Budget: Verwendungsnachweise, Kurzberichte, Schriftverkehr:
Kulturverein Olympiadorf e.V.

D

9.2 Bau / Umwelt 

9.2.1 Vollzug des Bayer. Naturschutzgesetzes und der BaumschutzV:
a) Riesenfeldstr. 50 - Ablehnung der Baumfällung
b) Wachterstr. 3 - Ablehnung der Baumfällung
c) Anton-Will-Str. 9 - Ablehnung der Baumfällung
d) Knorrstr. 89 - Ablehnung der Baumfällung

PLAN

9.2.2 (U) Direkter Austausch des Stadtrates mit der Stadtverwaltung, 
der Stadtgestaltungskommission und den an Planung und Bau beteiligten 
Interessengemeinschaften - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09931

PLAN

9.2.3 Einbindung der Bezirksausschüsse in die Verfahren des Baureferates bei 
Investitionen und Unterhalt

BauR
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9.2.4 Meldelisten Bauvorhaben vom 29.01. bis 18.03.2018 PLAN

9.3 Kultur / Soziales

9.3.1 Neubau eines Städtischen Tagesheims in der Fröttmaninger Str. 21 RBS

9.3.2 (U) Bauprogramm zur Realisierung von Kinderbetreuungsplätzen 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10438

RBS

9.3.3 Mietgerechtigkeit – SZ-Datenerhebung SZ

9.3.4 Vollversammlung des Migrationsbeirats der LHM - Genitale Beschneidung von 
Frauen

Mi.beirat

9.4 Verkehr

9.4.1 DB Bahnsteighöhenkonzept Behbeirat 

9.4.2 Einrichtung der Anfahrtszone Bernaysstr. 27 KVR

10. Sonstiges

Kenntnisnahme

Mit freundlichen Grüßen gez.

Fredy Hummel-Haslauer Kathrin-Alice Kirsch
Vorsitzender Protokollantin, SB BA 11


